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About
Kennen gelernt haben sie sich in einer Cocktail Bar 
in Bremen 2010.
Von anhieb waren sie sich sympathisch und fanden 
musikalisch aneinander gefallen.
Durch die große Entfernung Bochum und Bremen-
war es für beide eine große Herausforderung zu 
proben, das passierte nur zweimal im Jahr.

Gleich im Jahr 2011 hatten sie einen Auftritt in 
der Bar wo sie sich das ertse Mal trafen. Sie hatten 
nicht geprobt oder einstudiert. Daraus entstand 
der Freestyle Electro Jazz Abend der sich 2012 in 
der gleichen Bar wiederholte.

Sie bemerkten schnell das es super klappt, einfach 
zu improvisieren, dachten sich aber sie müssen 
etwas einstudieren und aufnehmen.
Jetzt Anfang 2015 ist es geschafft.

Music Demo
DROPBOX

Contact
Fedyk and Cornell

Radek Fedyk (Warsaw, Poland  /Germany, Bochum) 
Trumpet, Bass and Guitar.

Matthew Cornell (Germany, Bremen) Rhythm Com-
poser and Electronic Dj.

http://bit.ly/fedykandcornell
https://www.facebook.com/fedykandcornell
https://www.facebook.com/radek.fedyk.7
https://www.facebook.com/officialmatthewcornell
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space jazz

Eine Sinus Wellenform, die sich
grafisch als Schlangenlinie darstellt, 
ist eine im Grunde weiche Frequenz
die im direkten Vergleich zu der 
digital erzeugten Rechteckform eine
zackige Grafik aufweist.

Beide Musiker in dieser Band
benutzen unterschiedliche
Instrumente, dadurch entstehen 
verschiedene Wellenformen.
Personen spezifische Wellenformen 
werden erzeugt.

Radek Fedyk bedient die analogen 
Instrumente, wie Kontrabass,
Trompete und Gitarre.
Daraus ergeben sich die grafisch 
weich dargestellte Sinus
Wellenformen. 

Matthew Cornell erzeugt durch 
elektronische Drum Computer und 
Synthesizer die Rechteckform, der 
visuell grafische Rechteckformen 
entstehen lässt.

Beide Klangbilder von Sinus und 
Rechteck werden zu einem Logo,
bzw. Eye Catcher Verschmolzen.

Analoge Signale 
treffen auf digitale 
Frequenzen.

Wellenformen in der 
Musik sind                     
Sinus und Rechteck.
Als Wellenform, wird die grafische 
Darstellung eines Audio- oder
Anderen elektrischen Signals 
Bezeichnet. 

Eine Wellenform stellt den zeitlichen 
Verlauf einer Schwingung grafisch 
dar und ermöglicht es, auch bei kom-
plexen, sich überlagernden Schwin-
gungen unter anderem Frequenzen 
zu vergleichen.

Bei der Überlagerung beider 
Frequenzen ergibt sich eine neue 
grafische Ansicht.
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Technical Rider
PA:
Muss der Veranstaltungsgröße und Zuschauerzahl 
entsprechend laute Elekronische musik übertragen 
können, bitte kein Eigenbau!

Sollte beim Eintreffen der Musiker aufgebaut und 
eingemessen sein.

Monitoring:
2 separate Wege: min.300W 
Optimal 4 seperate Wege: min. 300W
Mischpult:
24 Kanäle, min. 6 Aux-wege

Peripherie:
k.a.

Mikrofone:
Die Band bringt für sich eigene Mikrofone mit!

Für größere Veranstaltungen (Openair) zusätzlich: 
1x sm57, 1x RE20
Ausreichend Stative (2x große) und NF(XLR)Kabel.

Licht:
Bitte der Veranstaltungsgröße entsprechend!

Sonst:
Es werden 10 Stromanschlüsse auf der Bühne 
benötigt.
Zum Auf- und Abbau werd 1 (nüchterer) Helfer 
benötigt. Ein Techniker zum Betreuen der Ton- u. 
Lichtanlage sollte vor Ort sein.
Den Technikern der Band ist uneingeschränkter 
Zugang zu allen technisch relevanten Geräten und 
Installationen (Endstufen, Sicherungen etc.) zu 
gewähren.

Inputliste Band (Motu Ultra Lite) zu Techniker
Kanal 1: MOOG Sub 37 (Synthesizer für Bass)
Kanal 2: Drum Computer
Kanal 3: Trompete
Kanal 4: Tuba
Kanal 5: Gitarre (E-Gitarre)
Kanal 6: Gitarre (Banjo)
Kanal 7: Kontrabass (Chello)
2x Mac Book Pro und weitere Effektgeräte und 
Amps.
Die Band bringt eine Externe Soundkarte der
Marke „Motu“ mit.
Der Master Ausgang von Motu geht in den Input 
vom Techniker Mischpult.

Dafür bitte die Verbindung (Kabellänge) zwischen 
Techniker Mischpult und Band Soundkarte auf der 
Bühne gewährleisten.

Bühne

MO1 MO2

M
O3

M
O4

Tisch: Höhe min. 110cm
BxT: 200cm x 100cm

5x230W

5x230W

Catering Rider
Getränke:
2x 1 Liter oder 4x (0,7l)  Wasser aus Glasflaschen.
6x Regionales Bier 0,33 aus Flaschen.

Food:
Alles außer Fisch und Innereien.

Sonstiges
Merchandising:
Die Gruppe hat das alleinige Verkaufsrecht für 
ihre eigenen Artikel wie z. B. CDs, Poster, T-Shirts 
etc. und muß im Falle einer Verkaufsdurchführung 
keine zusätzlichen gebühren für Standmiete oder 
ähnliches abführen. Die Gruppe benötigt eine gut 
sichtbare, große Wandfläche mit Absperrtischen 
für den Merchandising- Stand. Diese wird vom Ver-
anstalter gestellt.

Sicherheit:
Der Veranstalter trägt dafür Sorge, daß rechtsge-
richteten Skinheads oder Personen mit faschisti-
schen oder rassistischen Emblemen zur Veranstal-
tung kein Einlaß gewährt wird.
Das Mitführen von Waffen oder waffenähnlichen
Gegenständen ist untersagt. Bei Störungen kann 
das Konzert sofort abgebrochen werden.
Die Kosten gehen zu Lasten des Veranstalters.
Der Veranstalter stellt ausreichend nüchterne Ord-
ner zur Sicherung des Backstage-, Bühnen-, Misch-
pult- und Eingangsbereichs.
Bei Nichteinhaltung der im Bezug auf Rettungswe-
ge und Brandschutz, kann das Konzert seitens des 
Künstlers abgesagt werden.

Film-,Video- Tonaufnahmen bzw. -übertragungen:
Professionelle Film-, Video- und Tonaufnahmen 
bzw. -übertragungen sind grundsätzlich vorher 
abzusprechen.

Gästeliste/Freikarten/Backstageausweise:
Der Künstler erhält mindestens 3 Freikarten,
bzw. geben eine Gästeliste vor Konzertbeginn ab. 

CORNELL

FEDYK




